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Kurt Löwenstern1 
geb. 18.1.1923 in Korbach 

gest. 28.9.1991 in Buenos Aires 

Eltern: 

Viehhändler Albert Löwenstern (1880-1941) und 

Bella Löwenheim (1891-1962) 

Halbgeschwister: 

Helene (1905-65) 

Bruno (1907-?) 

Franziska (1908-1980) 

Halbgeschwister: 

Julius Heinz (1920-1989) 

Ruth (1921-92) 

Günther (geb. 1926)  

Ehefrau: 

Hilde, geb. Giesberg, geb 1928 in Frankfurt 

Eheschließung 4.7.1948 in Buenos Aires, Argentinien 

Kinder: 

Elena Noemi, geb. 1951, verheiratet mit Marion Menke, 2 Kinder: Karina und Damian 

Alberto Mario, geb. 31.12.1952; in 2. Ehe seit 27.3.1989 verheiratet mit Susana de Porra; 

Kinder: Mariano und Gonzalo; Kinder aus 1. Ehe: Cynthia und Leandro 

Wohnung: 

Korbach, Dalwigker Straße 2
2
 

 

1923 

Am 18.1. wird Kurt in Korbach als Sohn des 43jährigen Viehhändlers Albert Löwenstern und 

seiner 32jährigen Frau Bella geboren. Zur Familie gehören drei Kinder aus der ersten Ehe des 

Vaters: die 18jährige Helene, der 16jährige Bruno und die 15jährige Franziska. Letztere 

wächst seit dem Tod ihrer Mutter in der Schweiz auf. Außerdem gibt es den dreijährigen 

Bruder Julius Heinz und die zweijährige Ruth. 

 

1926 

Der jüngste Bruder Günther wird am 20. Juni in Korbach geboren.  

 

1931 

Franziska heiratet in Zürich David Wolf; sie wird später eine Tochter bekommen.  

 

1935 

Helene Löwenstern zieht nach Genf. 

 

1938 

Julius Heinz, sein Vater Albert und der Bruder Bruno werden in der Pogromnacht verhaftet 

und in Buchenwald eingesperrt.  

 

1939 

Ende Dezember verlässt die Familie Löwenstern Korbach und Deutschland und emigriert 

nach Argentinien. Nur Helene bleibt in der Schweiz zurück. 
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1940 

Am 18. Januar erreicht das Emigrantenschiff Buenos Aires.  

Die Familie bekommt etwas Land, rodet den Wald, fängt Wildpferde ein und baut sich eine 

kleine Landwirtschaft auf.  

 

1941 

Vater Albert stirbt in Las Palmeras. Kurt arbeitet als Tellerwäscher in Buenos Aires, dann als 

Kellner. Anschließend absolviert er eine Metzgerlehre. 

 

1947 

Ruth heiratet in Las Palmeras Manfred Wolff aus Aurich. Sie bekommen 2 Kinder. 

 

1948 

Kurt heiratet am 4. Juli Hilde, geb. Gisesberg, aus Frankfurt in Buenos Aires; sie bekommen 2 

Kinder.  

 

1951 

Tochter Elena Noemi wird geboren. 

 

1952 

Julius Heinz heiratet in Buenos Aires Ingeborg Doctor.  

Sohn Alberto Mario wird am 31. Dezember geboren. 

 

Kurt Löwenstern arbeitet 15 Jahre lang in einer deutschen Wurstfabrik in Buenos Aires; dann 

bauter er sich mit seiner Frau ein eigenes Geschäft auf.  

 

1965 

Schwester Helene stirbt in Genf. 

 

1980 

Schwester Franziska stirbt in Rio de Janeiro. 

 

1984 besuchten Kurt und Hilde Löwenstern Korbach. Sie wohnten in Buenos Aires. 

1990 besuchte Enkelin Karina Menke Korbach. 

1993 kam Hilde Löwenstern mit Sohn Alberto zu Besuch. 

 

 


